
Der Schwebebalken von Mallor-
ca sieht aus wie ein Provisorium. 
Mehr war mit den geltenden 
Bauvorschriften in der kleinen 
Bucht von San Telmo, unterhalb 
des Plaza Monseñor Sebastian 
Grau, nicht zu machen. Wer 
trockenen Fußes an Bord des 
siebeneinhalb Meter langen 
Joker Rib’s von Scuba Activa 
Basenchef Mathias Günther 
gelangen will, muss den Weg 
über den vom Felsen über das 
Wasser hinausragenden Vier-
kant-Holzbalken zum Tauchboot 
nehmen. Ein richtiger Anleger 
wird hier zum Leidwesen des 

Scuba Activa Basenchef nicht genehmigt. Aber 
Taucher sind zum Glück ja nicht wasserscheu und 
deshalb ist es auch gar kein Problem, die wenigen 
Meter zum Boot im 1,5 Meter tiefen Wasser watend 
zurückzulegen. So braucht man sich auch nicht um 
Haltung und Gleichgewicht auf dem Balken bemü-
hen und macht sich auch nicht zum Gespött, wenn 
man mit einem Doppelaxel vom Balken „absteigt“ 
und ins Wasser platscht. Das war’s dann eigentlich 
schon mal gleich zum Auftakt, was man vielleicht 
an Scuba Activa bemäkeln könnte. 

Matthias betreibt mit seiner Lebensgefährtin Anja 
die Tauchbasis nur wenige Meter oberhalb dieses 
kuriosen Anlegers. Die Plaza, an dem das kubische 
Einzelhaus der Günthers liegt, ist nur wenige Meter 
von der kleinen Felsenbucht, in der das Boot ankert, 
entfernt. „Hier gibt es keinen Ballerman und kein 
Neckermann“, sagt Mathias mit einem Augenzwin-
kern, denn nur wenige Kilometer Luftlinie von San 

[ Scuba Activa ] San Telmo, Mallorca
Kontaktdaten: 
Plaza Monseñor Sebastian Grau 7 
07159 San Telmo
Mallorca/España

 Website: www.scuba-activa.com
Mail: info@scuba-activa.com
Tel.: +34-971-239 102
Basis-Leitung
Mathias Günther 
Ausstattung 
Werkstatt, Schulungsraum, Dusche/WC, Umkleidemöglichkeit, 
Boxen für Gäste-Equipment, Garten mit Grill, die Basis liegt nur 
wenige Meter zum Meer.
Ausrüstung 
Leihausrüstungen von Scubapro, Mares und Aqualung, 10l und 
12l Stahlflaschen, DIN/INT-Anschlüsse, Bauer-Super-Silent-
Kompressor, Ladestation für Taucherlampen und Unterwasserblitze. 
Scooter-, Kamera-, Computerverleih.
Ausbildung
PADI, CMAS, Barakuda, VDST.
Tauchboot 
Joker 24 Offshore-Schlauchboot mit 1x150 PS Aubo, Kapazität: 
12 Personen
Sicherheit 
Notfallequipment mit O2 und Funkgeräte/Telefon auf dem 
Tauchboot, Direktverbindung an Druckkammer (24-Stunden-
Bereitschaft)
Sprachen 
Deutsch, Englisch und Spanisch
Besonderheiten 
Schnuppertauchen und Tauchkurse täglich, Nachttauchgän-
ge zweimal wöchentlich, Sightseeing Touren. Kameraverleih, 
Computerverleih

     Die Basis im Überblick

Mathias Günther  hat Gut Lachen: seine Basis „scuBa 
activa DraGonera“ LieGt Direkt aM Meer iM schnuckeLiGen 
san teLMo. Der Grosse vorGarten ist Der Basis-FreiLuFt-
Bereich.

Besucht von Harald Apelt
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Telmo entfernt liegen im Südosten der Insel die 
Touristenhochburgen Paguera, Magaluf und auch 
die Playa de Palma mit dem berüchtigten Baller-
mann ist nur knapp 40 Kilometer entfernt. Weit 
genug allerdings, um die großen Touristenströme 
vom kleinen Ort San Telmo, der nur über eine enge 
Passstraße von Andraitx aus zu erreichen ist, fern 
zu halten. So gemütlich wie in dem beschaulichen 
kleinen Ort geht es auch an der Basis von Mathias 
und Anja zu.

Der 47jährige lebt seit 1996 in San Telmo. „Ich hab 
mich einfach in diesen Ort verliebt und so stellte 
sich für mich überhaupt nicht mehr die Frage, wo 

ich meine eigene Basis aufmachen würde“, erzählt 
Mathias und schaut dabei kopfnickend in die Runde. 
Die anwesenden Tauchgäste nicken, einer mur-
melt:“ Na klar, schöner geht ja wohl auch nicht“. 
Die Basis ist ein kleines würfelartiges Haus, das er 
nach langem Suchen fand und später kaufte. Im 
oberen Geschoss wohnt er mit Anja und seiner 
im vergangenen Jahr geborenen Tochter Jana. 
Zum Arbeitsplatz geht es nur die Treppe hinab 
in die Tauchbasis. Das hat naturgemäß Vor- aber 
auch Nachteile, denn so ist das Familienleben auch 
immer ein Bestandteil des Geschäftes.

Dass Baseneigentümer meistens zur Hochform 
auflaufen, wenn Redaktionsbesuch ansteht, ist ja 
bekannt. Mathias und Anja jedoch 
gehören beide in die Kategorie 
Mensch, die sich grundsätzlich 
nicht verbiegen. Nicht einmal 
für einen Redakteur! Und Anja 
ist eine Frau, die sich neben ihrer 
Attraktivität eine Riesenportion Charme und fröh-
licher Natürlichkeit bewahrt hat. Von Zicke keine 
Spur. Und das im harten Tauchbusiness! Mathias hat 
sich eine tolle Masche ausgedacht, um dem Charme 
seiner Frau etwas Gleichwertiges entgegensetzen 
zu können: Seine ruhige Ausgeglichenheit lässt 
ihn stets souverän erscheinen, was er komischer-
weise auch ist. Und wer mit ihm zu den mehr als 
30 Tauchplätzen rund um den Naturpark der Insel 
Dragonera zum Tauchen unterwegs war, wird wis-
sen, was gemeint ist. Ablauf, Planung und selbst die 

Vorbereitung der Tauchgänge sind nicht nur perfekt, 
sondern stets auch frei von jeder Hektik. Schon das 
Anrödeln in dem Garten vor der Tauchbasis macht 
Spaß. Soviel Platz unter dem Schattendach großer 
Bäume bietet Freiräume, die nicht alltäglich sind. 
Hier steht man sich nicht auf den Füßen und hier 
werden auch langsamere Vertreter der Gattung 
Taucher nicht mit kommissartigem Ton zur Eile 
genötigt. „Hektik wollen und kennen wir nicht“ sagt 
Mathias, der in dieser Hinsicht absolut authentisch 
ist. Und deshalb hat sich die kleine Basis in dem 
netten kleinen Ort in den vergangenen Jahren eine 
große Fangemeinde geschaffen. Der Tauchkunde 
wird hier wirklich noch wie ein gern gesehener 
Gast behandelt. Den Spaß an der Arbeit, an dem 

Betrieb der Basis und am Tauchen 
im Naturpark Dragonera strahlen 
Anja und Mathias allgegenwärtig 
aus. Und wenn man mit ihnen ins 
Dorf in einem der zahlreichen 
guten Restaurants essen geht, 

wird man von den Inhabern persönlich wie ein 
guter alter Freund begrüßt, auch wenn man selbst 
noch nie zuvor dort war. Die gute Laune von Mathias 
und Anja scheint also tatsächlich abzufärben. Ich 
jedenfalls hatte jede Menge Spaß dort – selbst als 
Redakteur.    HA

iM FLuG zu Den tauchspots: Das schLauchBoot von 
scuBa activa hat in DieseM Jahr einen neuen 150 ps 
aussenBorDer BekoMMen.

toLLe DetaiLs, 
Die Das 

tauchen 
koMFortaBeL 

Machen: Drei 
spüLBecken 
Für reGLer, 

kaMeras unD 
neopren sowie 

Die staBiLe 
eDeLstahLLei-
ter aM Boot.

FLuG Durch Die tauchspots: Mit DeM Basis-scooter 
können taucher Die unterwasserweLt vor Der inseL 
DraGonera erkunDen. 

„Unser Kapital sind 
die Top-Tauchspots im
Naturpark Dragonera“

Weitere Fotos und Informationen 
finden Sie auf unserer Taucher.Net 
Datenbank.
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